
Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abomtementsvreis
dierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

lichts VkrN dmMgMM siir die Stadt
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnssrtionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Psg

Reelmne
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpus, cile oder deren

Raum W Pfg

DvKnerstKg dKN Z8 APril M87

MWMSlck KMÜMK
Nit Zeill 1 Usi eröKnen vtr ein

r ziss von 1,50 LELtsIIrinAM
vsräöll in äer Lxxsclltioir äss Zr Ulriell
Ltz ASLS 19 80V16 von sÄrriritliellöii ostW8taItsQ sut

Bckaiitttmachiiug
Die Pfianznngen auf den Anlagen der Pro

menade sind leider wieder durch ruchlose Hände zerstört
und eine nicht unbedeutende Anzahl von Tulpen heraus
gerissen worden während andererseits frei herumlaufende
Hunde dieselben zertreten und zerkratzen

Wir richten deshalb wiederholt die dringende Bitte an
unsere Mitbürger uns in der Sorge und Beschützung
der Pflanzungen thatkräftig unterstützen zu wollen

Außerdem sichern wir Jedem der uns Personen durch
welche derartige Frevel verübt oder veranlaßt werden
so zur Anzeige bringt daß dieselben bestrast
werden kmmen eine angemessene Belohnung aus
dem zu diesem Zwecke von den städtischen Behörden be
willigten Fond zu

Halle a S, den 25 April 1887
Dis städtische Verschonerungs Kommissisu

Fubel

RtM
Die Anetion der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Januar Februar und
März AKK6 versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern I bis IO8ZA tragen und deren
zugehörige Pfandschein in schwarzem Druck ausge
stellt sind findet

Donnerstag den tZ Mai d I Vormittags
von bis Zs Uhr und Machmittags von
Vz4 bis S Uhr nnd an den darauffolgenden
Wochentagen Bormittags von G bisUhr
und Machmittags von bis ä Uhr im
Auctwus Locale des Leihamts statt

In dieser Auetion gelangen zur Versteigerung Goldene
und silberne Taschenuhren und sonstige Gold und Silber
Gegenstände Betten Leib und Bettwäsche Leinenzeug
neue und getragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk
und verschiedene andere Sach en

Halle a S den 13 April 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Die Herstellung eines Thonrohr Kanals von /zg oirr
Lichtweite an der Südfeite der Wuchererstraße zwischen
Mühlweg und Bernburgerstraße soll im Wege der Wett
bewcrbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den 3 Mai d I Borm IÄ Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen auch die Verdingungsanfchläge ent
nominell werden können

Halle a S den 27 April 1887
Der Stadtbaurath

Lohaufen

vetan ti gchli n
Die für das Rechnungsjahr 1887j88 aufgestellte Hebe

rolle der Gemeinde Einkommensteuer liegt vom 25 dieses
bis 9 nächsten Monats im Zimmer 1 des Amtshauses
Vormittags zwischen 8 uud 1 Uhr zur Einsicht aus

Beschwerden und Einsprüche gegen die Veranlagung
nüssen binnen einer ausschließenden Frist von 3 Monaten
nach dieser Bekanntmachung bei Unterzeichnetem angebracht
werden

Giebichenstein den 23 April 1887
Der Gemeinde Vorsteher

Stridde

Halle
Die Forderungen

er W ZM ß

den 27 April 1887
für Heereszwecke welche der Nach

tragsetat enthält können nur diejenigen überrascht haben
führt die Post aus welche sich über den fort

dauernden Ernst unserer politischen Gesammilage Illusionen
Hingaben Wer objektiv und unbefangen dem Laufe der
Dinge gefolgt ist mußte von vornherein überzeugt sein
daß mit der bloßen Verstärkung unserer Präsenzstärke und
der Neueinrichtung einiger Bataillone Batterien und tech
nischer Truppenkörper das militärische Gleichgewicht nicht
hergestellt war sondern daß es dazu noch einer Reihe
anderer Maßregeln vor Allem also der dem heutigen Be
dürfniß entsprechenden Ergänzung unserer Befestigungen
und unserer Verkehrsmittel bedarf Daß dazu erhebliche
Geldmittel erforderlich sind stand für den Urtheilsfähigen
ebenfo außer Zweifel Wer alfo die Augen offen gehal
ten hat und sich von den theils zur Beschönigung der
Opposition gegen die Militärvorlage theils zu materiellen
Zwecken beliebten Schönfärberei nicht täuschen ließ war
von der sicher unerfreulichen aber unabweisbaren Noth
wendigkeit erheblicher Mehraufwendungen sür militärische
Zwecke längst überzeugt

Die erste Berathung des Nachtragsetats ist von
allen Seiten mit großer dem Gegenstand angemessener
Zurückhaltung geführt worden Man wird bezweifeln
dürfen ob selbst die Oppositionsparteien die Verantwor
tung übernehmen wollen die Forderungen abzulehnen
Der hohe Ernst der Weltlage der in den Zahlen dieses
Etats zum Ausdruck kommt kann auch auf die Opposi
tionspartien seinen Eindruck nicht verfehlen Die Budget
kommission an welche die Vorlage verwiesen wurde wird
voraussichtlich noch in dieser Woche mit ihren Berathun
gen fertig werden Mit großem Nachdruck und vollem
Recht hat Herr von Bennigftn darauf hingewiesen daß
dieser Nachtragsetat mit seinen gewaltigen Zahlen einen
neuen starken Antrieb enthalte die Steuerreform ohne
Verzug durchzuführen und das Reich auf gesunde finan
zielle Grundlagen zu stellen Zu unserer Genugthuung
schreibt die Nanonalliber Korresp sind denn auch die
Besorgnisse wegen einer Vertagung der Zuckersteuerreform
durch den Staatssekretär Jacobi zurückgewiesen worden
Wenn man in den Worten des Vertreters der Reichs
finanzen noch etvxrs mehr Entschiedenheit gewünscht hätte
so wird doch auch anderweitig bestätigt daß in der That
in allernächster Zeit eine Znckerfteuervorlage zu erwarten
ist welche in Verbindung mit einem neuen Branntwein
steuergesetz die Steuerreform zu einem befriedigenden Ab
schluß bringen dürste

In der Affaire Schnäbele ist heute nichts Neues
zu melden dieselbe nimmt jetzt einen ruhigeren Fortgang
Die Beunruhigung die darüber geherrscht hatte hat auf
gehört da auch in Frankreich die vernünftige Ansicht zum
Durchbruch gekommen zu sein scheint daß deutscherseits
durchaus keine gewaltthätige Handlung beabsichtigt wird

Nach der Agentur Hasas hat der deutsche Geschäfts
träger dem französischen Minister des Auswärtigen erklärt
daß Schnäbele freigelassen werden würde falls er auf
französischem Boden verhaftet worden Diese Voraus
setzung trifft indeß bekanntlich nicht zu

Die russische Presse fährt indessen fort in der Affaire
Schnäbele blindlings gegen Deutschland loszuziehen Die

Now Wrem zeichnet sich insofern vortheilhaft aus als
sie es wenigstens der Mühe werth findet zu erwähnen
daß ihre bisherigen Nachrichten nur aus französischen
Quellen stammen Im Uebrigen stellt aber auch sie die
Lage als ernst dar und erinnert an die spanische Kandi
datur und den Zwischenfall Benedetti im Jahre 1870
auch der Brand von Moskau habe einem Talglichte seine
Entstehung verdankt Die Moskauer Zeitung sieht be
reits den Krieg in Sicht für sie unterliegt es natürlich
keinem Zweifel daß die deutschen Behörden das Völker
recht verletzt haben und daß die Verhaftung Schnäbele s
auf französischem Gebiete stattgefunden hat Am tollsten
geberden sich die Nowostt welche die deutsche Herrschaft
in Elsaß Lothringen und ihre Greuel in so lebhaften Far
ben schildert daß man unwillkürlich den Eindruck erhält
russische Zustände haben dem Blatte für sein Gemälde
Modell gestanden Zum Schlüsse stellt das Blatt den
deutschen Reichskanzler höhnisch als einen allmälig schwach
werdenden Greis dar eine Art der Polemik welche selbst
in einem Theil der russischen Presse Anstoß erregt hat

Das Reuter sche Bureau läßt sich aus London
melden der Papst habe vertrauliche Noten nach Wien
und Paris gerichtet worin er seine Vermittelung in der
Affaire Schnäbele anbietet um ernste Folge abzuwenden
und die guten Beziehungen zwischen Frankreich und
Deutschland aufrechtzuhalten Im gegenwärtigen Sta
dium der Angelegenheit erscheint es nicht wahrscheinlich
daß der Papst ein solches Anerbieten gemacht Habs

Die Anträge Ackermann und Biehl über Ein
führung eines Befähigungsnachweises sind gestern

in der Gewerbekommission des Reichstags durch eine
klerikal konservative Mehrheit angenommen wurden Es
wird aber sehr bezweifelt ob das Plenum diesen Beschluß
gutheißen wird und auch in diesem Fall dürfte die Zu
stimmung des Bundesraths ausgeschlossen sein Dem
Zwange des Befähigungsnachweises sollen unterworfen
fein Barbiere Bäcker Bandagisten Böttcher Brunnen
macher Buchbinder Buchdrucker Bürstenbinder Konditoren
Pfefferküchler Lebküchler Drechsler Färber Feilenhauer
Frifeure Perrückenmacher Gelb und Rothgießer Zinn
Zink Metallgießer Gerber Glaser Glockengießer
Gold Silber und Juwelenarbeiter Gold Silber und
Metallfchläger Gürtler Handschuhmacher Beutler Hut
macher Kammmacher Klempner Kürschner Kupferschmiede
Maler Vergolder Lackirer Maurer Mechaniker Optiker
Messer und Zeugschmiede Fleischer Müller Mühlenbauer
Nadler Siebmacher Posamentiere Schirmmacher Sattler
Riemer Täschner Schieferdecker Schlosser Schmiede
Schneider Tischler Stnhlmacher Töpfer Schornstein
feger Schuhmacher Schiffsbauer Seifensieder Wachs
zieher Seiler Steinmetze Snckatenre Tapezirer Uhr
macher Wagner Weber Wirker und Zimmerleute
Der Bundesrath darf den Befähigungsnachweis erlassen
Wo nicht besonders Prüfungsbehörden bestehen nimmt der
Prüfungsausschuß der Innungen unter Vorsitz eines
stimmberechtigten obrigkeitlichen Kommissars die Prüfung
vor Der Prüfling soll der Regel nach 24 Jahre alt
sein und eine dreijährige Lehrzeit hinter sich haben Aus
nahmen bestimmt der Bundesrath

Die Mehrheit der Reichstagskommission für die
Unfallversicherungsvorlage der Bauarbeiter hat
sich dahin entschieden daß das sonst übliche Umlagever
fahren bei dem Baugewerk durch das Deckungsverfah
ren ersetzt werde

Deutscher Reichstag

21 Plenarsitzung vom 26 April 1887
Am Tischs des Bundesraths Staatssekretär v Boetticher

Kriegsminister Bronfart v Schellendorff und andere Be
vollmächtigte nebst Kommifsarien

Auf der Tagesordnung stand zunächst die Berathung des
Antrages des Abgeordneten Kracker und Genossen betr die
Einstellung des gegen das Mitglied des Reichstages Singer
bei dem Königlichen Amtsgericht zu Görlitz schwebenden Straf
verfahrens während der Dauer der Session Nach Befürwor
tung durch den Abg Schumacher wurde der Antrag ohne De
batte genehmigt

Es folgte die zweite Berathung des Gesetzentwurfs betr den
Servistarif und die Klasseneintheiluug der Orte welcher m
der Budgetkommission abgeändert war Berichterstatter ist der
Abg Sattler

Abg Woermann befürwortet eine von ihm dem Reichstage
eingereichte Petition sämmtliche Vororte von Hamburg welche
bis 1S83 ebenso wie Hamburg selbst zur Klasse L gehört hätten
wieder in diese Kasse zu versetzen Diese Orte hätten keine
besondere Gemeindeverwaltung sondern gehörten kommunal
durchaus zu Hamburg

Nach kurzer Debatte in welcher seitens eines Bundesraths
komnussars wie vou den Abg Miguel und Baumbach Zweifel
über das Verhältniß dieser Vororte zu Hamburg ausgesprochen
werden zieht Abg Woermann seinen Antrag zurück um die
Sache weiter zu verfolgen Die Stadt Bartenstein welche die
Vorlage in die drit e Servisklasse versetzen will muß nach dein
Beschluß der Kommission in die vierte zurücktreten

Abg Ga m p beantragt es bei der dritten Klasse zu belassen
Der Antrag wird darauf angenommen

Nach dem Vorschlage der Kommisston sollen Breslau Köls
und Leipzig welche die Regierungsvorlage in die Klasse setzen
wollte in der ersten Klasse bleiben

Generalmajor Blume empfiehlt diese Aenderung weil die
Preisverhältnisse in den drei Städten viel höhere seien als m
den meisten Städten der ersten Klasse sogar höher als m
mehreren Städten der Klasse

Abgg Pvrsch und Dr Websky bedauert für Breslau
Tröndlin und v Frege für Leipzig Dr Braubach für
Köln den Beschluß der Budgetkommission während Abg
Baumbach für den letzteren eintritt

Der Antrag der Budgetkommission wird angenommen
Dorotheendork Reg Bez Oppeln wurde von der fünften

in die vierte Zabrze auf Antrag des Abg Letocha von der
dritten in die zweite Klasse Kalk bei Köln mit Bahnhof Kalk
von der dritten in die zweite Klasse Limbach i S von der
fünften in die dritte Klasse Lissa von der dritten in die zweite
Klasse Neuß von der dritten in die zweite Reutlingen von der
dritten in die zweite Klasse versetzt Einige Anträge aus dem
Hause werden abgelehnt die Petitionen mehrerer Städte um
Versetzung in eine Höhere Servisklasse werden aber den Regie
rungen zur Erwägung überwiesen

Der zum Servistarif gehörige Gesetzentwurf wird unver
ändert genehmigt inklusive der Bestimmung wonach die Revi
sion des Tarifs fortan nicht mehr alle fünf sondern erst alle
zehn Jahre erfolgen soll

Schluß gegen S Uhr
Nächste Sitzung Mittwoch 2 Uhr Orientalisches Seminar

Wahlprüfungen



Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

41 Plenar Sitzung vom 26 April 1837
Auf der Tagesordnung steht zunächst dritte Berathung des

Votksschulleistungsgesetzes
Abg v Meyer Arnswalde setzt voraus daß die Regierung

die Schule auf dem bisherigen finanziellen Standpunkte erhal
ten will Dazu bedürfe es aber größerer Zuschüsse an die Ge
meinden Die Hoffnungen auf die Ueberweisungen infolge der
Isx Hueue hätten sich nicht erfüllt auf 20 Millionen habe
man gerechnet und nur 4 Millionen seien verfügbar gewesen

Abg Graf Hue de Grais erklärt sich Namens seiner po
litischen Freunde für die Vorlage Die Selbstverwaltungskör
per würden damit allerdings vor eine neue bedeutende Auf
gabe gestellt Er hoffe daß die Regierung bald dazu gelangen
werde eine gefetzliche Schranke der Competenz der Selbstver
waltungsorgane bezüglich der Schulleistungen zu setzen

Kultusminister v Goßler bemerkt daß das Schulwesen
auch heute schon der Wirkung des Kreisausschusses nicht ganz
entzogen sei Eine Schranke sei den Selbstverwaltungsorganen
schon dadurch gezogen daß dieselben nur über neue und höhere
Leistungen entscheiden können Was die Frage der Leistungs
fähigkeit anlange so sei es möglich daß mit größeren Ansprü
chen an den Staat herangetreten werde die Erfahrung habe
indeß auch gelehrt daß wo der Selbstverwaltung weitere Auf
gaben zugewiesen wurden diese auch die nöthigen Mittel auf
brachte Sollte sich herausstellen daß das freie Ermessen der
Selbstverwaltungsorgane der Schule vachtheilig sei so werde
es nöthig werden die Grenzen der zu fordernden Leistungen
gesetzlich festzustellen

Abg Dr Virchow Nachdem man zur Aufstellung von Nor
maüvbestimmurigen nicht gelangt sei halte er es für richtiger
mit diesem Gesetz noch ein Jahr zu warten Die Selbstverwal
tung solle nach gesetzlichen Normen fungiren nicht aber diese
Gesetzgebung selber machen Sei es denn erhört daß man die
Kreisausschüsse über das Maß der Bildung entscheiden lassen
Will welche der heranwachsenden Generation gegeben werden
soll So dringlich sei die Sache nicht um nicht ein Jahr war
ten zu können

Abg v Rauchhaupt befürwortet die Annahme des Ent
wurfs

Abg Dr Natorp bekämpft die Vorlage als Definitivnm
dagegen hätte er gewünscht daß auf Grund dieses Gesetzes ein
Verwcht gemacht worden wäre da er die Motive aus denen
der Entwurf hervorgegangen für recht gute halte Die Be
theiligung der Selbstverwaltung an Schulangelegenheiten halte
er für wünschenswert aber man könnte sich darauf beschrän
ken sie gntachtich heranzuziehen

Abg v Tiedeman Labischiu tritt für die Vorlage ein und
bemerkt dem Abg Virchow gegenüber daß die Normativbe
stimmungen auch nach Erlaß dieses Gesetzes bestehen bleiben
Gesetz seien dieselben auch heute nicht

Abg Dr Enneccerus Da nach des Ministers eigenen
Worten das Gesetz nur ein Probegesetz sein sell so hätte man
es nur auf eine bestimmte Frist erlassen sollen Da aber keine
Aussicht vorhanden sei eine solche Einschränkung in 3 Lesung
durchzusetzen verzichten seine Freunde auf die Wiedereiubringung
eines bezüglichen Antrags

Nachdem noch die Abgg Bachem uud von Schorlemer
für die Abgg Zelle und Rickert aber gegen die Vorlage ge
sprochen wird dieselbe mit einem mehr redaktionellen Amende
ment des Abg von Rauchhaupt zu s 2 angenommen

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist 2 Berathung des
Gesetzentwurfs betr die Cantongefängnisse in der Rhein
Provinz Danach sollen die Gemeinden ferner nicht verpflich
tet sein Cantongefängnisse zu bauen zu unterhalten 7c Das
Eigenthum an den ausschließlich als Cantongefängnisse dienen
den Gebäuden soll auf den Staat übergehen s S bestimmt
daß die wegen Vergehen oder Übertretungen gerichtlich erkann
ten oder durch amtsrichterlichen Strafbefehl festgesetzten Haft
strafen soweit sie bisher den Polizei oder Zuchtvolizeistraf
gelderfonds zukamen oder den Gemeinden direkt zustoßen zur
Staatskasse fließen sollen Die bisher erhobenen Strafgelder

IrWmlos
Von S v d Horst

Günther lachte Eine ungefährliche Nebenbuhlerschaft
sagte er

Und doch trug er seitdem das Wort im Herzen mit
sich herum Der Assessor erhielt an jedem neuen Morgen
die unzweideutigsten Zeichen einer gänzlich verfehlten Lie
besbewerbuug Hedwig schien ihn kaum zu bemerken sie
war glücklich wie ein gehätscheltes Kind der wahre Son
nenschein des Hauses der Liebling aller selbst der Jagd
hunde die ihr vor lauter Zuneigung die Kleider zer
rissen

Einmal saß sie spielend am Piano während Hermann
die Zeitungen las und die alte Frau Pastorin am Fen
ster Winterstrümpfe strickte

Das junge Mädchen wandte den Kopf Hermann
weißt du was ich eben dachte fragte sie in ihrer kind
lichen Weise

Hm, lächelte er etwa an das Geburtstagsgeschenk
welches ich dir in wenigen Tagen machen werde

Ein Ausdruck ungewöhnlichen Ernstes erschien auf dem
lieblichen Gesichtchen Hedwig schüttelte den Kopf Ein
Wunsch war es wirklich, gestand sie

So nenne ihn gleich und die Erfüllung soll nicht erst
bis zi deinem Geburtstage hinausgeschoben werden

Wie Sie das Kind verziehen warf leise mahnend die
Pastorin ein

Hedwig schüttelte wieder den Kopf Er kann s mir
Nicht schenken Tante er nicht nur die Schicksalsmächte
allein Wißt ihr was ich wünsche Daß sich mein
Leben nie anders gestalten möchte als es heute ist daß
ich eines Tages begraben werden könnte so aus dem vol
len Glücke heraus ohne Streit oder Verlieren

Das Antlitz der Matrone überzog sich mit einem seinen
Roth Solche Wünsche sind thöricht, klang es in ern
stem Tone von ihren Lippen ja sie sind sündhaft und
Gott wird ihnen kein Gehör geben In diesem Falle ist
besonders nicht anzunehmen daß ein junges Mädchen
immer im Hause ihres Bruders bleiben und seinem Herzen
die Nächste sein könne Wenigstens hoffe ich aufrichtig
daß mir mein Oberförster eines Tages eine junge geliebte
Frau vorstellen werde dann sind wir beide ihm voll
kommen überflüssig mein Liebling

Die Wirkung dieser einfachen anscheinend so natürlichen
Worte war eine völlig unerwartete Hedwig hatte sich
erhoben sie stützte die linke Hand schwer auf das Jnftru

uud der daraus gebildete Fond sollen zur Verfügung des
Provmzialverbaudes bleiben

Die Kommission beantragt zu Z 5 einen Zusatzparagraphen
wonach der Staat auf Rückforderung der den Gemeinden für
Unterbringung von Haftgefangenen in Cantongefängnissen ohne
rechtlichen Grund erstatteten Kosten verzichtet und den Gemein
den die bis zum Inkrafttreten des Gesetzes von ihnen feit 1378
verauslagten Kosten für Unterbringung von Haftgefangeuen
sowie dieselben wegen Uebertretungeu verurtheilt sind welche
nicht zu den einfachen Polizeikontraventionen gehörten aus der
Staatskasse erstattet werden

Abg Lobmann beantragt daß dem rheinischen Provinzial
verbande für die ihm entzogene Ueberweisung der gerichtlichen
Strafgelder eine Jahresrente ivon 120 000 Mark behufs Ver
wendung zu den in der Kabinetsordre vom 27 Dezember 1822
bestimmten Zwecken aus der Staatskasse ausgezahlt werde

Abg Mooren beantragt Streichung des ganzen 8 5
Die Vorlage wird nach längerer Debatte unverändert in der

Fassung der Kommission angenommen
Morgen 12 Uhr 3 Berathung der kirchenpolitischen Vor

lage kleine Vorlagen

Telegraphische Rschnchlni
Paris 26 April Das an auswärtigen Börsen verbreitete

Gerücht von einer tumulmarischeu Kundgebung vor dem deutschen
Botschaftshotel Hierselbst ist völlig unbegründet Es ist Nichts
derartiges vorgefallen

Wien 26 April Der Kaiser verlieh dem Minister d es
Aenßeren Grafen Kalnoln den Orden des Goldenen Vließes

Wien 26 April Der Kaiser hat ferner den Orden des
Goldenen Vließes dem Kriegsminister Grafen Bylaudt Rhehdt
dem General der Kavallerie Grafen Pejacfevich und dem Oberst
hofmarfchall Grafen Szeeien verliehen

London 26 April Unterhaus Der Unterstaatssekretär
des Auswärtigen Fergusson theilte mit England habe an
sämmtliche Seestaaten ein Rundschreiben betreffs der Deckla
dungen welche während der Wintern ou ite nach dem Vereinigten
Königreiche gebracht worden genchtet und darin die Seestaäten
benachrichtet daß falls die Bestimmungen des Gesetzes für
Kanffahrteischisfe von 1876 welches gewisse Deckiadungen ver
biete und andere wieder beschränke verletzt würde gerichtliche
Schritte zur Eintreibung der verwirkten Strafgelder erfolgen
würden Bei der Berathung des Antrags auf Uebergang
zur Spezialdebatte über die irische Strafrechtsbill bekämpfte
Robert Reis den Antrag durch den Unterantrag die Verschär
fung des Ctrafrechtes so lange abzulehnen bis das Haus ge
nügende Maßregeln gegen den übertriebenen Pachtzins in
Händen habe

Haag 26 April Die zweite Kammer nahm mit 49 gegen
28 Stimmen die auf die Wahlreform bezüglichen Artikel des
Gesetzentwurfs über die Abänderung der Verfassung an

San Francisco 26 April Se K Hoheit Prinz Friedrich
Leopold ist nach dem Uosemite Thal abgereist von wo aus der
selbe die Reise nach Osten fortsetzt

KüM TtztMik
Der Kaiser besuchte am Montag Abend die Vor

stellung im Opern bause Nach dem Schluß derselben
fand bei den kaiserlichen Majestäten eine kleinere Theege
fellschaft statt zu welcher auch der Herzog von Sagan
nebst Gemahlin und dessen Bruder der Herzog von Dino
sowie G taf und Gräfin Tallchrand Pürigord und mehrere
andere sürstliche und hochgestellte Personen mit Einla
dungen beehrt worden waren Am gestrigen Vormittage
ließ der Kaiser vom Grafen Perponcher und dem Polizei
Präsidenten Frhrn v Richthofcu sich Vorträge halten und
empfing daraus mehrere höhere Offiziere Mittags ar
beitete der Kaiser längere Zeit mit dem Chef des Militär

ment die rechte hing wie leblos herab während das Ge
sicht alle Farbe verloren hatte Blaß wie der Tod sah
sie zu dem Oberförster hinüber

Hermann
Nun meine Kleine
Hermann könntest du das thun Könntest du je eine

fremde Frau heirathea und hierherbringen Hierher
Da sah er auf felbst blaß aber ruhig seine Antwort

war fehr kurz sie bestand nur aus einer einzigen Silbe
Nie
Aber es klang wie wenn der Mensch schwört Bei dem

lebendigen Gotte ich spreche die Wahrheit
Hedwig glitt aus dem Zimmer wie ein Schatten es

wurde zwischen den beiden Zurückgebliebenen sehr still bis
endlich Hermann das ungelesene Zeitungsblatt ziemlich
heftig weglegte und den Kopf plötzlich erhob Bitte
liebe Frau Pastorin weshalb seheu Sie mich so unaus
gesetzt an

Ein eigenthümlich weicher Ton klang ihm entgegen
Fühlten Sie meinen Blick Herr Oberförster

Ich glaube ja sagte er beinahe rauh aber ich
suche ganz vergeblich mir seinen Zweck einigermaßen zu
erklären

Sie schwieg und über dem ganzen Tage schien später
eine Gewitterwolke zu hängen Hermann und der Assessor
wechselten spitzige Worte die Pastorin sprach gar nicht
und Hedwig ging mit verweinten Augen umher Das
alles glich sich freilich langsam wieder aus und an dem
Geburtstage des jungen Mädchens herrschte sogar Heller
Jubel Hermann hatte ihr eine Ponnhequipage geschenkt
sie war außer sich vor Freude mit wehenden Locken im
weißen Morgenkleide fuhr sie um den großen vorderen
Rasenplatz herum und konnte nicht müde werden iinmer
wieder die Pferde zu liebkosen und den eleganten kleinen
Wagen zu bewundern Lindberg biß sich auf die Lippen
daß ein rother Blutstropfen zurückblieb sein eigenes Ge
schenk ein kostbares Bouquett war achtlos bei Seite ge
legt und wie etwas recht Ueberflüssiges behandelt worden
das erfüllte ihn mit bitterem Groll Die Entscheidung
zwischen ihm und ihr mußte kommen er fühlte es sagte
es sich täglich und dennoch verbrachte er jede freie Stunde
auf dem Gute dennoch hoffte er gegen die Ueberzeugung
seines Verstandes

Für den heutigen Abend war eine größere Gesellschaft
gelad n Familien aus der Stadt und von den benach
barten Gütern junge Herren und Damen die lustig im
Tanze durcheinander wirbelten Mütter die ihre stillen

kabincts v Albedyll und unlcrr ahm darauf eine Lpoz er
fahrt nach dem Thiergarten

Prinz Balduin der älteste Sohn des Grafen von
Flandern des belgischen Thronfolgers wird demnächst
zum Besuche am Dresdener Hofe erwartet Es bestätigt
sich daß der neuliche Besuch der Königin von Sachsen in
Brüssel der Anbahnung einer Verbindung des Prinzen
Balduin mit der Prinzessin Marie Tochter des Prinzen
Georg von Sachsen galt

Die Abstimmung des Bundesraths über die Brannt
weinsteuervorlage erfolgt dem Vernehmen nach bereits
am Donnerstag

Der Reichs und Landtagsabgeordnete Lohren liegt
an einer Lungenentzündung fchwer darnieder

Vize Admiral von Wickede beabsichtigt dem Deut
schen Tageblatt zusolge aus dem aktiven Dienst der Ma
rine auszuscheiden

Der ReichStagsabgeordnete Frhr v Aretin ist ge
storben Derselbe vertrat den Wahlkreis 4 Oberbayern
und gehörte dem Centrum an

Der französische Botschafter Herbette hatte gestern
Nachmittag eine längere Unterredung mit dem Stasts
fekretär Grafen Herbert Bismarck

Die im Neichseifenbahnamt erfolgte Zusammenstellung

der Betriebsergebnisse deutscher Eisenbahnen
ergiebt daß die Einnahmen gegen das Vorjahr eine an
sehnliche Zunahme erfahren haben Auf den preußischen
Staatsbahnen stellte sich die Gesammteinnahme in dem
Etatjahre vom 1 April 1886 bis 1 April 1887 auf
648,772,451 Mark d i 26,165,014 Mark mehr als in
dem gleichen Zeitraum des Vorjahres Auch die übrigen
deutscheu Staatsbahnen haben fast durchweg Mehreinnah
men zu verzeichnen ebenso die Privatbahnen

Die Neichstagscommission für das Kunst
b utter gesetz beschloß das Verbot der Mischlutter Mar
garin und Butter sowie das Verbot des Zusatzes von
Fettstoffen zu Margarin Die Gefäße und äußeren Um
hüllungen in welchen Margarin u f w verkauft wird
sollen durch eine vom Bundesrath zu bestimmende Farbe
gekennzeichnet werden Margarin soll endlich nur in
Würfelform verkauft werden

Die Nordd Allgem Ztg gelangt in einer Be
sprechung des Prof Soctbeer schsn Aufsatzes über den
gegenwärtigen Stand der Silberfrage zu der Schluß
folgerung daß die deutsche Währungspolitik so lange den
bisherigen Gang beizubehalten hätte bis etwa England
mit der Einführung der Doppelwährung resp Rehabili
tirung des Silbers voraugegaugeu wäre

Die Köln Ztg stellt an der Hand zuverlässiger
Erkundigungen fest daß entgegen den durch die Ger
mania bestätigten Mittheilungen verschiedener Blätter
der Eoadjutor Dr Stumpf in Straßburg nicht für
den Breslaner Bischosstuhl in Betracht kommt und daß
die desfallsigen Behauptungen völlige Phantasiegebilde
ohne jeden thatsächlichen Untergrund sind

Wie wir hören ist der leitende Minister der aus
wärtigen Angelegenheiten Oesterreich Ungarns Graf Kal

Beobachtungen blinzelnd und flüsternd weitergaben Väter
die den Weinvorräthen des Oberförsters mit lebhafter
Ausdauer zusprachen Man amüsirte sich man beneidete
allgemein das schöne siebzehnjährige Mädchen mit den
braunen Locken und dem Lächeln des strahlendsten Glückes
Wie reizend sie war wie jung und alt ihr huldigten
Hermann eröffnete mit ihr den Ball nun nun ec be
trachtete ja wohl diese kleine Stiefschwester fast wie sein
Kind und so mochte es denn hingehen aber daß die beiden
Leutchen auch ferner noch fünf Mal zusammen tanzten
das schien doch etwas stark War es um den Assessor
zu verscheuchen

Der Arme Die Geschichte von dem Bouquett hatte
sich längst herumgeschwatzt zum Dank für ein so
zartes Geschenk bekam er am ganzen Abend kaum einen
flüchtigen Blick und als er sie zu engagiren versuchte da
war der Tanz bereits vergeben

Er selbst fühlte die ganze Nichtachtung mit welcher sie
ihn behandelte Ohne sich um die Gunst irgend einer
andern Dame zu bemühen lehnte er meistens in der Thür
und sah finsteren Blickes über das Gewoge der Tanzenden
hinweg Ehe diese Nacht zu Ende ging sollte die Ent
scheidung kommen

Seine Blicke beobachteten das junge Mädchen unaus
gesetzt Es war zu Ehren des Geburtstagskindes mancher
Flasche Sekt der Hals gebrochen worden die Augen
glänzten Heller die Herzen schlugen ungestüm den kleinen
Freuden der günstigen Stunde entgegen überall ertönten
lustige Scherzworte tieser und tiefer brannten die Wachs
kerzen in den Armleuchtern herab es war fast Morgen
geworden

Wenn eine neue Weise erklang wenn sich die Paare
ordneten dann tanzte Hedwig in Hermanns Armen
er schien sie fast zu tragen schien an seiner breiten Brust
die zarte Gestalt festhalten zu wollen s r immer Und
wie die Beiden flüsterten alle Leute bemerkten es

Sonderbar ging es durch die Reihen der Mütter
Lindberg knirschte heimlich er beobachtete Jetzt

kam eine Tanzpause Hedwig glitt aus dem Saal in ein
Nebenzimmer und schnell entschlossen folgte er ihr Noch
eine Sekunde dann sah er sie vor einem Spiegel stehen
ihre Finger ordneten den verschobenen Kranz in den Locken
ihr süßes Gesichtchen glühte vor unschuldiger Freude
Hedwig sang leise vor sich hin sie überhörte sein Kommen
und als er plötzlich vor ihr stand da schrie sie aus vor
Schreck Herr Assessor wer hat Ihnen erlaubt mir
hierher nachzuschleichen Forts folgt



oky vom Kaiser Franz Josef durch Verleihung des
Ordens vom Goldenen Vließe ausgezeichnet worden

Gestern hat die erste Hauptverhandlung der la nd es
kirchlichen Versammlung stattgefunden Die Zahl
der Theilnehmer beträgt 1500 Generalsuperintendent
Schulze Magdeburg hielt einen Vortrag über die kirchen
politische Lage und ihre Erfordernisse in welchem er für
Ne Freiheit der Kirche eintrat Man habe keine hierar
chischen Gelüste aber auch keinen Gefallen an einer Hier
archie des Parlaments Superintendent Rübsamcn ver
theitigte den Anspruch der kirchlichen Organe auf Mit
wirkung bei Besetzung des kirchenregimentlicher Amtes
gegen das landesherrliche Kirchenregiment solle kein Fin
ger gerührt werden HofpredigerStöcker verlangt nach
dem man der römischen Kirche die volle Freiheit der
Action wiedergegeben daß die Stellung des Staats Mini
steriums bei dem Erlaß von Kirchengesetzen eine andere
werde Hierauf schlägt Kleist Retzow eine Reihe Resolu
tionen vor

Die Sterblichkeit in der preußischen Monar
chie war im Jahre 1885 geringer als in den drei
Vorjahren es starben 250 von 1000 Einwohnern im
Ganzen 716859 Personen Krämpse und Tuberkulose
sind die schlimmsten Würgengel sie rafften 108410 bezw
80056 hin Scharlach Masern und Rötheln undDiph
terie haben 1885 besonders gefährlich sich erwiesen Er
heblich gesunken ist die Zahl der Todesfälle in Folge von
Typhus

Am 24 d M sind es 50 Jahre geworden daß die
erste sächsische Eisenbahn die neun Kilometer
lange Stecke Leipzig Althen dem Verkehr übergeben
worden ist Jetzt hat das sächsische Bahnnetz eine Schie
nenlänge von 2300 Kilometer deren Ban ein Aulage
kapital von 650 Millionen Mark erfordert hatte

Karl Hageubeck tritt demnächst eine Rundreise an
auf welcher er 45 europäische Großstädte zu besuchen
gedenkt Er reist mit imposantem Gefolge 130 Personen
50 Pferden einem Dutzend Elephanten c Er führt u
A auch 70 Singhalesen und zwei Zwerge mit sich Die
Eisenbahnbehörde hat Herrn Hagenbeck einen Extra Zug
von 32 Wagen zur Verfügung gestellt

In Gemäßheit der kürzlich veröffentlichten Bestimmun
gen über die diesjährigen Truppenübungen findet bekannt
lich bei Straßburg im Elsaß eine größere Armiruugsübung
der Fußartillerie bei Mainz eine dreiwöchentliche Bela
gerungsübung der Pioniere statt An letzterer nehmen die
Pionierbataillone Nr 8 und 11 und außerdem je zwei
Kompagnien des sächsischen Pionierbataillons Nr 12 und
des württembergischen Pionierbataillons Nr 13 Theil
Die Fußartillerie hält außerdem wie alljährlich bei allen
Regimentern Armirungsübungen ab

Aus Posen verlautet daß der Ober Negiemngsrath
Hartmann in Danzig als Nachfolger des von Posen nach
Stettin versetzten Regierungs Vicepräsidenten von Som
merfeld ausersehen fei

Aus dem ostpreußischen Masurenlande erfährt
die Posener Ziitung daß unter den dortigen Evangeli
schen polnischer Nationalität neuerdings die Verbreitung
der deutschen Sprache so zugenommen habe daß z B
in der Kirche der vorwiegend ländlichen Parochie Osterode
künftig regelmäßiger Gottesdienst in deutscher Sprache
stattfinden wird

Ueber das lenkbare Riesen Luftschiff wel
ches vom französischen Ballon Detachement für 2 /z Mil
lionen Francs gebaut wird erfährt die Post daß es
wahrscheinlich nach den Angaben eines deutschen Erfinders
des Herrn Herrmann Ganswindt in Berlin konstruirt ist
Man bringt z B statt der elektro dynamischen Maschine
deren Nachtheils Ganswindt in seinen Schriften und Zeich
nungen hervorgehoben hat nach Einsendung dieser Schrif
ten und Zeichnungen nach Paris die Dampfmaschine zur
Anwendung desgleichen suchte auch Ganswindt bereits
im Jahre 1883 wo er für feine Erfindung das Reichs
patent erhielt zahlenmäßig nachzuweisen daß nur mit einem
Riesenballon die Lenkbarkeit zu erzielen sei weil die Trag
fähigkeit mit dem Kubus dagegen der Luftwiderstand des
Ballons nur mit dem Quadrate aus der linearen Ver
größerung zunehme Das lenkbare Riefen Luftschiff kann
nach den Ganswindt fchen Berechnungen über 1000 Centner
tragen und bei richtiger Construktion in einer für unsere
Geschosse unerreichbaren Höhe fahren Das öeutsche Kriegs

Ministerium soll neuerdings die Prüfung dieses Projekts
wieder aufgenommen haben

Zwei Schulknaben in Hattingen suchten am letzten
Sonntag Eier aus Krähennestern zu nehmen Dabei wurde
ein zwölfjähriger Knabe von den Krähen überrascht und
von denselben mit den Schnäbeln derartig am Kopfe zer
hackt daß er bewußtlos vom Baume fiel und einen Arm
und ein Bein brach Der Verwundete starb am nächsten
Morgen an den zahlreichen Kopfverletzungen

Professor Hack der berühmte Spezialarzt für Nasen
leiden ist in Freiburg plötzlich gestorben Ein Schlag
anfall traf ihn als er eben auf dem Veloziped fuhr in
Folge dessen stürzte Professor Hack todt von dem Gefährt

Zum Andenken an Franz Abt wurde Sonntag an
seinem Geburtshause dem Pfarrhause der Bergparochie in
Eilenburg eine Gedächtnißtafel enthüllt Die Tafel ist
von Gußeisen in der Eisengießerei Erwinhof hergestellt
And trägt folgende Inschrift

Hier wurde der deutsche Liederkomponist
Franz Abt

am 22 Dezember 1819 geboren
Er starb zu Wiesbaden am 31 März 1885

Zum Andenken gewidmet von den Gesangvereinen
Liederhalle Arion und Tischler Verein

Vom Donner erschlagen Vor einigen Tagen
wurde zu London im Opernhause Der Freischütz ge
geben In der Wolfsschlucht Scene wird der Donner in
der Art dargestellt daß am Schnürboden schwere Kano
nenkugeln umhergerollt werden Unglücklicherweise fiel
eine der Kugeln auf die Bühne und erschlug einen Cho
risten sofort dann zerschmetterte sie einem 12 jährigen
Balletmädchen die Knie das Kind welches sich einer
Amputation unterziehen mußte starb noch während der
Narkose

Ein grauenhafter Mord erregt die Gemüther
der Stadt Forst i L Am Abend des 23 ds Mts
gegen 10 Uhr durchschnitt der dortige Fleischer Müller
seiner Ehefrau den Hals bis auf die Wirbelknochen so
daß der Tod sofort eintrat Das Motiv zu dieser That
soll Eifersucht gewesen sein Müller versuchte gleich nach
dem Morde durch Ertränken dann nach seiner Verhaftung
durch Erhängen seinem Leben ein Ende zu machen doch
wurden die Selbstmordversuche vereitelt

Aus Neuhaus bei Paderborn wird berichtet Ein
hier ansässiger Franzose der Holzschuhmacher Didart
ermordete seine Frau und brachte einem hinzueilenden
Nachbarn eine gefährliche Stichwunde am Bein bei
Didart wurde im letzten Kriege zum Gefangenen gemacht
und auf der Festung Minden internirt Nach dem Frie
densschluß blieb er im Lande und heirathete eine deutsche
Bürgerstochter In letzter Zeit hatte er sich dem Trunk
ergeben und mit feiner Frau in stetem Unfrieden gelebt

Die schöne Galathea hat gestern inCaftans Pa
noptikum in Berlin ihren Einzug gehalten Die Herren
Gebrüder Castan haben eine Idee an der sie schon vor
Jahren in London gearbeitet endlich zur Verwirklichung
gebracht nämlich auf geschickte Art und Weise durch Sin
nestäuschung den auf einer kleinen Bühne aufgestellten Mar
morkopf der Galathea in einen lebenden Kopf zu verwan
deln ohne daß der erstaunte Zuschauer die Verwandlung
zu ergründen vermag Ein Schauspieler erzählt zu dieser
Illusion erläuternd die Geschichte des Pygmalion mit der
schönen Galathea Die im späteren Verlauf der Erzäh
lung ausgeführte Verwandlung des Marmorkopfes in einen
prächtigen Blumenkorb wirkt ebenso überraschend Diese
Illusion ist entschieden eine der interessantesten Gaben

die das Panoptiknm bisher geboten

Literatur
Als Fortsetzung der bereits öfters von uns besprochenen

Bibliothek der Gesamzntliteratnr des In und Auslandes
im Verlage von Otw Hendel in Halle a S deren jedes Bänd
chen auch einzeln käustich ist und nur 25 Ps kostet sind die
Nummern 6t 10 erschienen Diese Bändchen bringen von
Schiller Don Karlos und Die Braut von Me stna 61
und 79 von Joh W v Goethe finden wir Faust 2 Theil
63 und die Leiden oes junzien Werther 62 von H Heine
werden gebo en das so bel ebte Buch der Lieder 70 und 71
Deutschland und Atta Troll 83 und 72 in denen der

Dichter bekanntlich einerseits die politischen und sozialen Zu
stände der damaligen Zeit geißelte andrerseits die Zustände auf
dem Gebiete der Kunst und Wissenschaft satirisirte hierzu noch
die gern gelesenen Reisebil er l Memoiren II Fragmente 73
74 61 und 82 des Dichters neue und letzte Gedichte 75
nnd 78 sowie Romanzero 76 und 77 Aus den Schätzen
Th Körners ist Zriny gewählt 6t weiter sind vertreten
Molie e mit Der Geizige 30 St Pierre mit Paul und
Virginie 69 Charles Dlckens Boz mit der in überwallen
der Heiterkeit und naturwüchsiger Ausgelassenheit verfaßten
Satire Die Pickwickier auf das englische Sport und Club
weken 93 98 und Der Weihnachtsabend 63 Von Ds I
Uatts onqn ist die anziehende Erzählung Undine beigefügt
67 von dem Dichter der Luise I H Voß die trefflichen

Übersetzungen der homerischen Jlms 85 87 und des an
muthigen Fabelbuches Metamorphoses von Ovid 83 39
Daran schließen sich noch die Gesammtausgabe der Gedichte
des Grafen von Platen 90 92 von Chr F Gellsrt die
Schöpfungen in denen sein Hauplruhm beruht die Fabeln und
Erzählungen 99 und 100 das Bilderbuch ohne Bilder von
Andersen 66 und Die bezwberte Nose von Ernst Schulze
65 endlich eine Perle unserer erzählenden Poesie die ritter

liche Legende Hartmanns von der Ane Der arme Heinrich
84 Der schöne Druck das handliche Format und vor allem

der niedrige Preis der Bändchen sind nicht zu unterschätzende
Vorzüge dieser Bibliothek Auch den Minderbemittelten die
nach einer lehrreichen geistigen Anregung verlangen ist hier
Gelegenheit geboten ihren Wünschen gerecht werden zu können

UWeskaleMxr

Berliner Börse vom 3 April
Von der heutigen Börse ist womöglich noch weniger zu

melden als von der gestrigen das Geschäft war fast absolut
null und die Haltung blieb fest Im weiteren Verlauf der
Börse schwächte sich die Tendenz in Folge von Realisationen
etwas ab

Produttcnbörsr Berlin 26 April Weizen auf höhere Auslands
berichte lebhaft begehrt und in steigender Preisrichtnng loko 160 bis 175
M Slpril Mai 173,7S bis 17S 2S M Roggen loko in allen Quali
täten ruhiger Handel Lieferung auf angeblich projektirte weitere Erhöhung
der Getreidezölle lebhafter und beff ,r loko 119 bis 125 M, April Mai
125 bis 125,50 M Hafer loko ohne besondere Beachtung Termine bei
einiger Frage höher gehalten loko 90 bis 132 M April Mai 04,50 bis
95 M Gerste blieb vernachlässigt loko 105 bis 190 M Rübö
bei audauerud ruhigem Geschäftsgänge in fester Haltung loko ohne Faß

A, April Mal 43,50 M Petroleum geschäftslos loko
M Sept Oct M Spiritus loko bei ruhigem Verkehr unverän
dert nstirt Termine bei mäßigem Handel eine Kleinigkeit höher bezahlt
loko ohne Faß 40,30 bis 40,20 M April Mai 40 30 bis 40 M
Mehl von Rogen lebhafter gehandelt Weizenmehl 00 23,25 bis 21,75
M 0 21,75 bis 19,75 M Roggenmehl 0 19,00 bis 17,25 M 0 und 1
17 25 bis 16,00 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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Ratnrsorschende Gesellschaft Wends 8 Sitzung
Mchibörsciiversammlunn Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
Ornitho ogischer 5e iral Verein siir Sachsen im Thüringen Absnds S Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bicueiwätcr Versammliing Ab 8 10 im Weißen Roß
Kircheu Gesaimverein zu St Georgen Ab z8 im Pfarrhaus zu Glaucha
Verband deutscher HmidlimgsMhiilscn Kreisverein Halle a S Ab S Ulp

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebnngsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer SchachNnb Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Hmidwerler Bildungsverrin Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesansuerei Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Eiieilie 8 10 Uhr im Reichskanzler
Licdcrtascl Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldene Löwen
Haudwerkrrmcistcr Licdcrtascl Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
KrcuzbriiScr Stammtisch 1SS Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kslm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
Vorschnsibant des HlmSwerkermeifter VereiuS Jeden Donnerstag von 3 K

alte Promenade 20
Bibliothek des HandwerksrMeistervereius Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1

Kirchliche Anzeige
Der Nebengottesdienst zu St Moritz wird vom Sonntag

Judilate an nicht mehr Abends um 6 Uhr sondern früh um
8 Uhr gehalten werden Saran Oberprediger
Wetevrowg Besicht des HMe chem Tageblattes
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Aachen Maftricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
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Saalbahn
Weimar Geraer
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Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hhp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

ltersb Diskontob
do Internat

Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

Ausl Sisenb Priorit Obligationm

Rege
desgl

zieml heit

UeSerkcht der Witter
Ds Tempere i ar m CelsiuS Graden war w sachde nmtcv

Städte folgend Betersburq 5s Memel s 14 Berlin j 13
HaAburs 513 EhsamiK Manch l Z Bkehlt

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Nek
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaichk Morczänskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101,50 G
85,50 G
84,30 G

80 30 bG
102 40 bG
73L0 bG

402,25 E

382,50
387,
107,60
100,90

73,
304,40
304,
103,10
95,90
80,
91,90

98,20 b
98,30 b

10l 30 b
101 30 b

81,50 bG
95,50 bG
92,90 b
97,40 b
82,50 b
65,20 bB
66,10 bG

98, G
81, b

Wechsel

Amsterdam 100 sl j8 T168 75 b
London 1 Lstrl 8 T 20 36 b
Paris 100 Fr 8 Tj 80 60 B
Wien 100 fl 8 Tj160, bPetersburg 100 SRj3Wil77,40 b

6

5V
6V
7
9

11
7V
5V
0

9

5V
6

4

5

4

61a
8 8

20

13

sv
8 V
624

5V
0

119, B
153,90 b
119, bG
102,50 B
137,50 dV
140,50 E
159,25 bB
193 50 b
131,25 bG
98,50 bG
85, B171 10 S
102, B
107,10 G

95,50 bB
95 10 G
83,75 b

144 2S G

162 üv G
102,50 G
105,80 G

133 bG
136 90 b
115 50 G

Bergwerks udZHiitteu AMk
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhaminer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr S

Westeregeln

11

V

7

IS

15
1

6

177,75 G

55F0 bG
35,60 G

75 B
14 70 B
73,20 b
57, 0 b

121, G
117,75 bB

35,10 bG

106, G155 50 B

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

Anh D Pfandbr 5

do do 4Goth Pr Pfandbr I3V
Meining Hypothbr 4
do Präm Pfdbr 4

Nordd Grdcr Pfbr 5
Pr Bodencr rzb 5
Pr Cent Bod rzb 5
Südd Bodencred 4

103, G
102,40 G
105, 5 b
101,30 bG
122,90 b
101,25 G
112,75 G
115,90 b
100,80 G

Leipz Börse v 26 April
j3 I 90,90 GSächs Rente

Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad l Em
Altenburg Zeitz
Buichtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S,
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

4Vs
4V

SVs

15
15

102,50 G
102,80 b
85,50 bg

183, B
124,50 B
171, G
130 50 B
115 25

70
116,
118,

75
70

10216

5 I124
15 17S

B
G
G

b

t 5

B
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Donnerstag den ZA April Z 8T7
1V7 Vorstellung 14 Abonnements Vorstellung Farbe KZWM

Einmaliges Gastspiel des Herrn T M WÄAZGr
vom Stadttheater in Leipzig

ködert mä kertrsa Vis imtiMii VüMiivckeii
Posse mit Gesang und Tanz in 4 Abtheilungen von G Rüder

1 Abtheilung Die Befreiung 2 Abtheilung Auf der Hochzeit
3 Abtheilung Goirve und Maskenball 4 Abtheilung Das Volksfest

Coupleteinlagen Im S Akte So a Weiberl
Im 4 Akte Der Frauen angeborne Schüchternheit

vorgetragen von Herrn C

Psrsonen
Edm Schmasow BrautRobert

Bertram
Strambach Gefängniß

Wärter
Michel sein Neffe ein

Bauernbursche
Ein Corporal
Schildwnche

Mehlmeier Pächter
Lips Wirth
Rösel Schenkmädchen

Erster jAdols PseifferZwciter j dgensdarm Schwab
Brautvater Berthold Horwitz

Albert Patry

Walther Müller
G Greger
Ernst Wehrle
Carl Friedau
Emil Moser
Justine Wegener

Agathe Leutgeb

Jppelmeyer Fritz Kugelberg
Jsidora seine Tochter Emmy Herold
Bandheim sein Buchhalter Carl Friedau
Commerzienräthin Forch

heim seine Cousine Emilie Jeß
Doktor Corduan Haus

freund Arthur BauerJack Bedienter Berthold Horwitz
Frau Müller eine alte

Wittwe Louise Schaffnit
Polizeidiener Emil Moser
Ausrufer Leonhard Pick
Guckkastenfrau M Pauli
Bänkelsänger G Greger

Musikanten Ausrufer
Bräutigam Adolf Dalwig

Soldaten Gäste Masken Bauern Bäuerinnen
Leie kastenmann Volk

s H Bertram S Wüüsi als Gast
Nach dem 1 Akt 15 Minuten nach dem 2 Akt 10 Minuten Pause

Ballet Einlagen Im 2 Akt Hansel und Gretel komischer Bauerntanz
arrangnt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann ausgeführt von den Solotänze
rinnen Josefine und Emilie Strengsmann den Tänzerinnen Margarethe Hoffmanu und
Auguste Grosse Im 3 Akt Gourmand Polka ausgeführt von den Solotänzerinneu
Josefine und Emilie Strengsmann den Tänzerinnen Margarethe Hoffmann und Auguste

Grosse Im 4 Akt Volksbelustigung

Schauspiel Preise Proscemums Loge 3 Mk
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Bik Proseeniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk

Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge

2 Rang Hinter
rsiben Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfz
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Gardcrobs Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kaffeuöffnung SV Uhr Anfang Uhr Ende nach IG Uhr

Freitag den SS April 1887
1A8 Vorstellung 144 Abonnements Vorstellung Farbe

Mi

Sonnabend den 30 April Z 887
1SG Vorstellung 14S Abonnements Vorstellung Farbe

Zum I Male

ii zx I vRomantisch Komifche Oper in 3 Akten von Dr Otto Neitzel

Sonntag den 1 Mai Nachmittags 3 /z Uhr NvrAbends 7 Uhr Zum 1 Male IZii
Posse mit Gesang in 4 Akten von Carl Costa

Direktion n
Sonntag den 1 Mai

Possen Novität von Mannstädt

SHtziDßter äerKalle Mine kranImuMM 2l VeMuk xil MMnpr i

Hente Mittwoch Abevd 8 Uhr im Börsensaal

Donnerstag den 28 April 1887 Abends 8 Uhr in der hierzu
nnr ganz ausnahmsweise bewilligten

RMs
13

GiM hriM ckrMMck wmmMeliv VvlwviiZ lim kMiativli von

NadrSNKT
Programm

1 Forumscene2 Goldtöchterchen Märchen
3 Diedtöritis alpirm Scherzgedicht
4 Die Königin von Aragon Ballade
5 Erlkönig
6 Das Licd vom Ruhme Scherzgedicht
7 Die Tochter des Inka Ballade
8 MKüBm v Riceautseene

Shakespeare
Leander
Baumbach
Dahn
Göthe
Bormann
Wiidenbruch
Lefsing

Lilloiprmo im VmMs k
Plätze No 1 150 a 1,50 Mk referv Plätze No 151 300 Ä 1,00 Mk
und nichtreservirte Plätze ü 0,50 Mk

jedoch nur bei referv Plätzen für Vereine
A s für die Herren Stndirenden und für höhere

Schulen nur bis Mittwoch A Uhr durch N IZ I Laurentiusstr 5 II

I S d, Ma kK IZIS ZZttÄB AGAGII NO IlZir

IS Gr Ktkinstraßc 60Den Empfang von Neuheiten in

DO SMAGK MZGsFHGA MOM GM
zeige ergeben st an

ZÄA Gr Sieinstraße 60
praktisch für Tischauflagen zum schonen der Politur sür Plätttische

und Plättbretter für Betteinlagen

für Kinder und Krankenbetten

ZZsÄrneliS, für Kinder Schürzen

ZS Harz K Partempfiehlt garnirte und nngarnirte Wi nte pariser Blumen Federn Bänder
Spitzen Agraffen feineren Genres in reichhaltiger Auswahl

Empfehle dem hochgeehrten Publikum hiermit mem neu eingerichtetes

Durch Aufstellen der vorzüglichsten Apparate bin ich in der Lage auch den höchsten
Anforderungen zu genügen und garantire für feinste und sauberste Ausführung bei so
lidesten Preisen

N früher O 54Breitestraße SS

WU
Die in der Bäckergaffe Nr 7 gelegene nach dem Unterplan ausmün

dende frühere Timmrothsche Stärkefabrik mit Dampfbetrieb bestehend
ans 1 Morgen Terrain ist gauz oder getheilt zu verkaufen

Unterhandlungen hierüber leitet Maurermstr Z5 SZrl kv
Magdeburgerstraße 5

die neueste Muster in großer Aus
wahl zu soliden Preisen
sowie einen grossen Posten vorjäh
riger Waare zu FabrikpreisensMs
Schulgassc 2g

LsMsäsr und VaLllss M
Psd I, S Z,SO S SV S,0 3,SV 4, O

mir
Reichlich gefüllte Federbetten ganzes Gebett Unterbett Deckbett und 2 Kissen

Ä 30 40 50 60 Mk u s w Genähte Inletts Bettbezüge nnd Betttücher
sind stets am Lager und hält bei Bedarf bestens empfohlen

Halle a S Leipzigerstr 1

M NsrnFZ Okvrv I vip2iiAvr t 7 5

U 61UV V oiitütudLU m it k ttnomm Ntttvr dMik5er
It üeko driuA6 iek Iiislinit

in frruudiiche Ermnerm ig

L ZUcM Ksr ZErlW
Okvmisek anl i7 nellto 86Fkiantiit rvino nz xess p8tH äeZtto

uLtüdrlioder 6js 0vuralit xratis u Lranco

Waütz RMrei Liitter
desgl ff Thür Tischbutter besonders die beliebte

Posthorn Butter
emps Cbarlottenstrund Stand auf dem Markte

Getr Herren u Damensachen Win
terüberzieher Betten werden gekauft

Adressen erbeten auch nach auswärts
Frau Hohmann kl Ulrichstraße Ib

b ZWÄWMW SZZtsz i HiM Mlötz M iwrmtt lA Kiti ch sK 5 DSS SsWM S NÄMS MM M MM s MiZW dr 7 M K W S m M TMtk
Hieez 1 VsRKM
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